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Wir geben hier auch den Vorschlag von dik weiter, obwohl wir den Eindruck haben,

er habe die Aufgabe nicht so ernst genommen wie wir.

Ein verliebter Jüngling lenkt seinen
Sportwagen mit der Linken, während
seine Rechte auf den Schultern seiner
hübschen Begleiterin ruht. «He Sie! Mit
beiden Händen!» ruft ihm ein Polizist
zu. « Geht nicht! » schreit keck der Jüngling:

«Mit einer mufj ich das Steuerrad
halten!» Bn

-J4CKE
WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß das Beste
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise!

Bes.: Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 74221

Unterwegs haben wir uns mit unserm
alten <Merci> etwas versäumt, und wir
kommen daher mit reichlicher Verspätung

zu Onkels gastlichem Haus. Tante
begrüfjt uns ganz erleichtert mif den
Worten: «E, zum Glick sind lär etz ämel
doch nu cho, ich ha scho tänkt, lär hei-
gid ebbe nä Panik gha » ""am

Früher war es eine grohe Kunst (und
die Witzblätter wuhten davon viel zu
berichten), ein Automobil in Gang zu
bringen... Heute ist es eine gröfjere
Kunst (und die Unfallstatistiken berichten

davon), ein Auto rechtzeitig zum
Stehen zu bringen pen.

Ein Dienstkamerad von mir, ein
Fahrlehrer, fragte eine seiner reizenden
Schülerinnen: «Was ist der Bremsweg?»

- « Der Bremsweg ist, der Bremsweg
ist die Strecke, der Bremsweg
hä, das isch die Strecki zwüsched em

Augeblick wo me verschreckt und em

Augeblick wos chlöpft!» AbisZ

36


	Unterwegs haben wir uns mit unserm alten "Merci" etwas versäumt [...]

